
… man konnte eine Stecknadel auf den Boden fallen hören, so gebannt 

lauschten die Zuhörer der Lesung … 

Der Verein „Chiemgau Autoren“ fördert Literatur 

Einmal monatlich steht die Bühne des Traunsteiner NUTS - Die Kulturfabrik für 

Autorinnen und Autoren zur Verfügung. „Chiemgau-Autoren e.V.“ hatte am 26. Mai 

2025 wieder zum Literaturtreffen eingeladen. Durch den Abend führte charmant die 2. 

Vorsitzende Petra Babinsky. 

Angeboten wurden die monatlichen „Lesungen nach Los“: drei Vereinsmitglieder oder 

Gäste hatten Gelegenheit zu lesen. Da sich leider niemand meldete, stand die Bühne 

frei für den Hauptleser des Abends, das Vereinsmitglied Georg Berghammer. Der 

Autor kam über das Liedtexten zum Schreiben von Kurzgeschichten mit Fokus auf 

kabarettistische Wortspielereien. Er stellte sein erstes Buch vor: “Georgs genüssliches 

Geschichtenmenü, garniert mit Worten, die wie Lieder klingen“. 

 
Petra Babinsky, 2. Vorsitzende des Vereins Chiemgau-Autoren e. 
V., im Gespräch mit dem Autor Georg Berghammer (Foto Horst 

Babinsky) 

Man hätte hören können, wenn eine Stecknadel auf den Boden gefallen wäre, so 

gebannt lauschten die Zuhörer bei der Geschichte „Der kleine Kobold im Dirndlkleid“. 

Georg Berghammer verstand es, den Kampf eines Jungbauern um den Erhalt des 

väterlichen Hofes empathisch vorzutragen. So viel sei gesagt: Es gab ein Happy End. 

Es lohnt sich auf jeden Fall, das Buch zu lesen und auf ein weiteres Buch von ihm zu 

hoffen.  

Das nächste Literaturtreffen findet am Montag, dem 30. Juni 2025, um 19 Uhr in 

Traunstein in der NUTS Kulturfabrik, Crailsheimstr. 12, statt. Für die Hauptlesung ist 

Gustl Lex vorgesehen, ein langjähriges Vereinsmitglied. Alle interessierten Gäste und 

Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei! 
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